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Hausgottesdienst
Fünfter Sonntag der Osterzeit – 02.05.2021

Wenn Kinder mitfeiern

 

Material: 
■ Ein Teller, auf dem eine Weintraube liegt

■ Braune Tücher für den Weinstock  
 (alternativ: aus Tonpapier ein Kreis für die Mitte und Äste ausgeschnitten)

■ Legematerial (Filzblättchen, Perlen, Schnüre) für die Trauben  
 (alternativ: aus Tonpapier ausgeschnittene Kreise und Streifen)
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Nach den Worten zum Beginn / vor den Christus-Rufen

V reicht den Teller mit der Traube reihum den Mitfeiernden.

V: Betrachten wir die Weintraube: Viele Beeren hängen an einem Zweig.

Jede/r pflückt sich eine Beere und isst sie.

Die Kinder sammeln Begriffe, wie die Beere schmeckt und wie sie sich anfühlt. 

V: Wir schauen noch einmal die ganze Traube an:

Über den Zweig und die Ästchen sind die einzelnen Beeren miteinander verbunden.  
Über den Zweig bekommen sie alle Nahrung, die sie zum Wachsen brauchen.  
Der Zweig hängt an der Rebe. Der Weinstock wurzelt in der Erde.

In die Mitte des Tisches wird für den Weinstock ein braunes Tuch gelegt. Weitere braune 
Tücher oder Bänder werden von der Mitte aus zu jedem/jeder Mitfeiernden gelegt.

Mit Legematerial (Filzblättchen, Tonpapier) gestaltet jede/r eine Weintraube (s. Bild).

V stellt die Osterkerze auf das Tuch in der Mitte.

Weiter mit Christus-Rufen
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